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LIEBE FAMILIEN UND FREUNDE VON „BALTHASAR“,
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ENTDECKEN SIE DEN „BALTHASAR“-SHOP
Es gibt viele Möglichkeiten, das Kin-
der- und Jugendhospiz Balthasar zu un-
terstützen. Eine davon ist, sich unsere 
niedlichen Schafe nach Hause zu holen. 
Vier davon gibt es mittlerweile – und 
eines ist ganz neu in der „Balthasar“-
Familie. 

Es ist sozusagen die kleine Schwester 
unseres (ausverkauften) Jubiläums-
Schafs aus dem vergangenen Jahr. 

Es trägt kein limitiertes T-Shirt, hat mit 
seinem Haarreifen und den Pausba-
cken aber trotzdem unser Herz erobert. 

Mit jedem verkauften „Balthasar“-
Schaf fließen fünf Euro in die Beglei-
tung unserer Familien. 

Und in unserem neuen Online-Shop
finden Sie weitere Artikel, die Sie bei 
uns erwerben können, um unsere Ar-
beit zu unterstützen – zum Beispiel den 
Jubiläums-Schirm oder unsere Lunch-
box. 
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der Frühling steht praktisch vor 
der Tür. Im „Balthasar“ warten 
wir darauf, dass unser wun-
derschöner Garten wieder zum 
Leben erwacht – im wahrsten 
Sinne des Wortes. Denn wie 
unser Haus ist auch unser Gar-
ten ein Ort der Begegnung. 

Auf der großen Wiese haben 
alle Kinder genug Platz zum 
Spielen und Toben, im Garten-
haus können die Familien ge-
meinsam grillen und die kleine 
Bühne macht besondere Mo-
mente für alle möglich. 

Im vergangenen Jahr ist dort zum Beispiel unser pro-
minenter Pate Rolf Zuckowski aufgetreten – und hat 
sich im Anschluss selbstverständlich ganz viel Zeit 
für persönliche Gespräche genommen.

Die Begegnung mit anderen macht „Balthasar“ für 
viele unserer Familien zu einem zweiten Zuhause. 
Hier begegnen sie anderen Eltern, erkrankten Kin-
dern und Geschwistern, mit denen sie sich austau-
schen können. Sie begegnen Mitarbeitenden und 
Ehrenamtlichen, die sie annehmen, wie sie sind und 
ein offenes Ohr haben. Und sie haben die Zeit, 
sich selbst zu begegnen und ihre Situation zu 
reflektieren. All das wirkt nach einem Aufenthalt 
im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar oft nach 
und schenkt Kraft für den Alltag. 

Ich wünsche Ihnen und uns allen viele stärkende
Begegnungen – nehmen Sie sich die Zeit dafür!

Herzliche Grüße

Roland Penz
Einrichtungsleitung 
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar

Schauen Sie doch mal rein! 

Online-Shop

Ehrenamtlichen, die sie annehmen, wie sie sind und 

© Susanne Beimann



Wie begegne ich jemandem, der ein 
Familienmitglied oder einen engen 
Freund verloren hat? Was muss ich bei 
naturheilkundlicher Pflege von Kin-
dern und Jugendlichen beachten? Und 
was macht Tiere eigentlich zu guten 
Co-Therapeuten? 

Diese Fragen beantworten wir Ihnen 
an der BalthasarAkademie. Unser Se-
minarprogramm 2024 richtet sich an 
Fachkräfte aus der Pflege und dem 
psychosozialen Bereich sowie an alle 
Interessierten. Wir freuen uns darauf, 
Erfahrungen mit Ihnen auszutauschen, 
neue Impulse zu geben und gemein-
sam unseren Horizont zu erweitern. 

Alles über unser 
Angebot erfahren Sie 
auf www.balthasar-
akademie.de.  
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Das vergangene Jahr hat für uns im Kinder- und Jugendhospiz Balthasar viele Highlights geboten. 
Neben den Feierlichkeiten zu unserem 25-jährigen Jubiläum gehörten dazu sicher auch die Besuche 
unserer prominenten Paten, auf die wir heute gern zurückblicken möchten. 

NEUES SEMINARPROGRAMM
DER BALTHASARAKADEMIE

Marc Weide

MORITZ NETENJAKOB
Zum Auftakt des Jubiläumsjahres durf-
ten wir uns im Januar über einen neuen 
prominenten Paten freuen: den Satiri-
ker und Autor Moritz Netenjakob aus 
Köln. Im August 2022 war er das erste 
Mal in Olpe zu Gast, gemeinsam mit un-
serem langjährigen prominenten Paten 
Christoph Maria Herbst. Dabei sorgten 
beide mit Auszügen aus dem gemein-
samen Programm „Das ernsthafte Be-
mühen um Albernheit“ für Begeisterung 

bei den kleinen und großen Gästen. Bei 
seinem Besuch am 19. Januar 2023 
gab Moritz Netenjakob seine „10 skur-
rilsten Tour-Erlebnisse“ zum Besten 
– und sorgte damit erneut für lachen-
de Gesichter. Wir freuen uns sehr, dass 
Moritz Netenjakob mit seiner offenen 
und sympathischen Art in Zukunft zur 
Lebensfreude im „Balthasar“ beitragen 
möchte. 

ROLF ZUCKOWSKI UND DIE RINKS
Einen Ausflug in die Weihnachtsbäcke-
rei mitten im Juli – das hat uns Sänger 
Rolf Zuckowski mit seinem Auftritt auf 
unserer Gartenbühne geschenkt. Ge-
meinsam mit den RINKs gab er ein Kon-
zert für unsere Familien sowie für Gäste 
aus dem benachbarten Josefshaus und 
dem Kindergarten Pusteblume. Bei be-
liebten Liedern wie „Die Jahresuhr“ und 
„Oma liebt Opapa“ war die Begeisterung 
bei Kindern wie Erwachsenen deutlich 
zu spüren – ebenso, als Rolf Zuckowski 
sich beim Auftritt der RINKs unter das 
junge Publikum mischte. Klar, dass es 
am Ende auch noch Fotos und Auto-
gramme gab. 

Rolf Zuckowski ist seit 2004 prominen-
ter Pate des Kinder- und Jugendhos-
piz Balthasar und war vor der Corona-
Pandemie regelmäßig im Haus – eine 
Tradition, die er nun gern wieder aufge-
nommen hat. „Das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar ist ein ganz besonde-
rer Ort, an dem man viel über das Leben 
lernen kann.“
Übrigens: Wenn Sie wollen, können Sie 
sich die Weihnachtsbäckerei das ganze 
Jahr über anhören. Das ist nämlich kein 
Weihnachtslied, sondern ein Bäckerlied 
– das hat uns der Sänger persönlich ver-
raten. 

MARC WEIDE
Wenn ein Würfel unerklärlicherwei-
se vor aller Augen verschwindet, aus 
zwei Münzen plötzlich drei werden und 
die kleinen und großen Gäste im Kin-
der- und Jugendhospiz Balthasar im 
wahrsten Sinne des Wortes verzaubert 
sind, dann ist Marc Weide zu Besuch. 
Der „Weltmeister der Zauberkunst“ ist 
seit Anfang 2019 Pate von Deutschlands 
erstem Kinderhospiz und schenkt unse-
ren Familien seitdem regelmäßig seine 
Zeit.

Auch dieses Mal sorgte der Zauber-
Entertainer aus Berlin für ungläubi-
ges Staunen und schallendes Lachen 
im „Balthasar“. Bei Kaffee und Kuchen 
verriet er, wie stolz seine Mama auf ihn 
ist und wie er im Jahr 2018 den ersten 
Platz bei der Weltmeisterschaft der 
Zauberkunst erreichte. Eines ist uns 
allen klar: Marc Weide kann alles und 
jeden verzaubern – mit seiner unnach-
ahmlichen, großartigen Art.  

PROMINENTPROMINENTER BESUCH IM JUBILÄUMSJAHRBESUCH IM JUBILÄUMSJAHR

Es sind nicht nur unsere prominenten 
Patinnen und Paten, die unseren Fami-
lien ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Um unseren kleinen und großen Gäs-
ten überhaupt solche Momente schen-
ken zu können, sind wir auf die Unter-
stützung vieler Menschen angewiesen. 
Eine Form der Unterstützung sind un-
sere Patenschaften.

Jede Patenschaft trägt dazu bei, „Bal-
thasar“ als zweites Zuhause für unsere 
Familien zu erhalten. 
Als Pate oder Patin unterstützen Sie 
die Kinder- und Jugendhospizstiftung 
Balthasar monatlich oder vierteljähr-
lich mit einem von Ihnen festgelegten 
Betrag in Form einer Zustiftung. Das 
hilft uns dabei, die finanzielle Grundla-
ge unserer Arbeit dauerhaft zu sichern. 
Alle Informationen dazu finden Sie auf 
www.balthasarhelfen.de. 

Moritz Netenjakob unterschreibt auf der Patenschafts-Tafel

Rolf Zuckowski und die RINKs

AUCH SIE KÖNNEN
PATE ODER PATIN WERDEN



Kontakt und Herausgeber:
Kinder- und Jugendhospiz Balthasar
Leitung: Roland Penz
Maria-Theresia-Straße 30a · 57462 Olpe 
Tel. 02761 9265-40 · Fax 02761 9265-55
kontakt@kinderhospiz.de
www.kinderhospiz.de

Sie können helfen
>   mit einer Patenschaft: Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
>   mit einer Überweisung: Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar · Verwen-

dungszweck: Zustiftung Begegnung + Ihre Adresse für die Spendenquittung 
IBAN: DE23 3706 0193 0000 0190 11 · BIC: GENODED1PAX

>  mit einer Onlinespende: www.balthasarhelfen.de

Das Leben hält für uns viele besondere Momente bereit, fröhliche und traurige. Mit einer Spende zu Ihrem persönlichen Anlass 
tragen Sie die Idee unserer Arbeit weiter und motivieren auch andere Menschen, sich zu engagieren. Wir sind für unsere Arbeit 
dringend auf Unterstützung angewiesen, etwa 50  % der Gesamtkosten müssen über Spenden finanziert werden.

Wenn Sie unseren Infobrief doppelt erhalten 
oder ihn nicht mehr zugeschickt bekommen 
möchten, geben Sie uns bitte eine Rückmel-
dung. Um den Infobrief als 
Online-Newsletter zu erhal-
ten, melden Sie sich bitte auf 
unserer Website an. 

„BREZELKINDER“ SORGEN FÜR ERHOLSAME 
NÄCHTE 
Erkrankten Kindern ein wenig Glück 
schenken – das möchte der Verein „Bre-
zelkinder“ aus Köln. Dafür veranstaltet 
er zum Beispiel Karnevalssitzungen und 
spendet die Eintrittsgelder für den gu-
ten Zweck. Davon kaufte der Verein im 
Dezember unter anderem ein Gitterbett, 
zwei Inhalationsgeräte und ein Video-Ba-
byphone im Wert von insgesamt 5.638,45 
Euro für das Kinder- und Jugendhospiz 
Balthasar. Vielen Dank!

DAS GEHT UNTER DIE HAUT 
Martin Mihaly von Different tattoo Mu-
dersbach sammelt seit 2021 fleißig Spen-
den für „Balthasar“. Einmal im Monat 
tätowiert er seine Kundinnen und Kunden 
bei einem Walk-In-Day und spendet die 
Einnahmen für die Begleitung unserer 
kleinen und großen Gäste. Danke für die-
ses tolle Engagement, bei dem insgesamt 
schon mehr als 20.500 Euro zusammen-
gekommen sind. 

WEITERE IDEEN, ENGAGEMENT ZU ZEIGEN:

Der Infobrief wird
versendet mit
freundlicher 
Unterstützung von:
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25 JAHRE „BALTHASARHELFEN“ – DANKE FÜR IHR ENGAGEMENT!
DIE KINDER UND JUGENDLICHEN, IHRE FAMILIEN UND DIE MITARBEITENDEN DES KINDER- UND JUGENDHOSPIZ BALTHASAR SAGEN VON HERZEN DANKE.

GANZ GROSSES KINO
Wer sitzt nicht gern zuhause vor dem 
Fernseher und macht sich einen schönen 
Film-Abend? Den einen reicht dafür ein 
bisschen Popcorn, die anderen schaffen 
sich mit Beamer, Subwoofer und Dolby-
Sourround-System zuhause ihr eigenes 
Kino. Die Facebook-Gruppe „Heimkino 
Beratung & Mehr“ hat bei einer Tombola 
mit tollen Heimkino-Preisen ganze 12.000 
Euro Spenden gesammelt – und die Hälf-
te davon ging an das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar. Danke dafür! 
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SCHRITT FÜR SCHRITT 
Ganze 6.250 Euro hat das Team der RWE 
Gas Storage West GmbH Ende des ver-
gangenen Jahres für „Balthasar“ gespen-
det. Die sieben Team-Mitglieder haben 
mit der Spendenaktion ganz nebenbei 
auch etwas für ihre Fitness getan. Sie ha-
ben nämlich rund zwölf Millionen Schritte 
gemacht, also 9.652 Kilometer zurückge-
legt. Respekt!

SILVESTERSINGEN FÜR „BALTHASAR“
In Plettenberg ziehen die Silvestersänger 
am letzten Tag des Jahres traditionell 
durch den Ort und bringen den Anwoh-
nern ein Ständchen zum neuen Jahr. So 
war es auch 2023 im Ortsteil Kückelheim, 
wo die Sänger ihre schöne Tradition durch 
eine Spendensammlung für „Balthasar“ 
ergänzten – und das schon zum drit-
ten Mal. Dieses Jahr kamen 1.000 Euro 
Spenden zusammen.  Besser konnten wir 
kaum ins Jahr 2024 starten.




